
Seit zehn Jahren geben sie bereits Konzerte als Duo und stehen noch am Beginn ihrer  
Karriere – auch getrennt voneinander. Man könnte vermuten, sie seien Zwillinge, so ähneln 
sich die Laufbahnen ihrer künstlerischen Entwicklung. Die Brüder Niklas und Nils Liepe, 
geboren 1990 und 1987, begannen im Alter von vier Jahren ihre Instrumente zu spielen – 
die Geige und das Klavier. Gerade einmal acht Jahre alt, führte der Weg beider zunächst an 
die Musikhochschule Hannover.
Den  Grundstein  von  Niklas‘  geigerischer  Ausbildung  legte  zunächst  Prof.  Krzyzstof 
Wegrzyn. 2003 wurde er Schüler von Prof. Zakhar Bron, in dessen Klasse er seit Frühjahr 
2006  Jungstudent  an  der  Hochschule  für  Musik  Köln  ist.  Dreimal  gewann  er  den 
Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“: 2004 in der Solowertung, in den Jahren 2003 und 
2006 zusammen mit seinem Bruder in der Wertung für Kammermusik.
Nils Liepe begab sich anfangs in die Hände der Professoren Karl-Heinz Kämmerling und 
Vladimir  Krainev,  bevor  er  zu  Prof.  Dr.  Arbo  Valdma  –  und  wie  sein  Bruder  –  an  die 
Musikhochschule Köln wechselte. Zwischen seinem 15. und 18. Lebensjahr kehrte er zurück 
nach Hannover und wurde – wie Niklas – Absolvent am dortigen Institut zur Frühförderung 
musikalisch Hochbegabter.  Seit  Herbst 2006 ist er Student im Hauptfach Klavier an der 
Hochschule für Musik Köln. Aber so fern liegt Hannover nun auch wieder nicht…


